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gründen. "Weil jedoch der vorgenannte Jacqnin, auf p. 12 der

„Fragmenta", von einem starken Exemplare der Corypha iimhracu-

lifera L. anführt, dass dasselbe aus Holland eingeführt sei, sich seit

1753 in Schönbruuu befinde und von Malabar herstamme, halten

wir es für wahrscheinlicher, dass die Maria-Theresia-Palme eine

Corypha gewesen sei. Dies würde auch mit der Weiskern'schen
Herieitung des „Palmenbaums von besonderer Art" aus Indien über-

einstimmen.

Die Corypha-Arten sind aber durch einen gleich einem Eiesen-

Kandelaber sieb über die Blätterkrone erhebenden endständigeu

Blüthenstand ausgezeichnet. Sie blühen reichlich, aber nur einmal

und das Blühen liedeutet ihren Tod. Die Herrlichkeit der Maria-

Theresia-Palme muss mit der Blüthe im Jahre 1765 ihr Ende ge-

funden haben.

In Folge eines Missverständnisses hat der Wiener Correspondent

eines sehr angesehenen englischen Blattes („Standard"), unterm
3. Juni 1888, an seine Kedaction telegraphirt, dass sich im Schön-

brunner Palmenhause ein Ereigüiss ersten Ranges abspiele. Die

„Maria-Theresia-Palme, lateinisch Brownea ariza^' schicke sich näm-
lich zum Blühen an, was sie nur alle fünfzig Jahre thäte. Hiebei

wird eine Leguminose zur Palme gemacht und wird von ihr als

Mirakel erzählt, dass sie nur alle fünfzig Jahre blühe, während sie

doch in gutgehaltenen Gärten jedes Jahr Blütben entwickelt.

Die Botanik auf dem internationalen land- und forst-

wirthschaftlichen Congresse zu Wien
(2.-6. September 1890).

Nachfolgend verzeichnen wir die botanisch interessanten Referate

vom land- und forstwirthschaftlichen Congresse in Wien. War der-

selbe durchaus mustergiltig organisirt, so verdient es zumal Lob,

dass bei der Eröffüimg des Congresses die mehr als 150 Referate

fertig gedruckt vorlagen. Für Interessenten bemerken wir, dass die

Referate in der Buchhandlung Wilhelm Frick (Wien, L, Graben Xr. 27)
heftweise zu haben sind.

Heft 13. R. V. Proskowetz Em. jun.. Kwassitz, und Schindler,
F., Professor Riga: „Welches Werthverhältniss besteht zwischen

den Landrassen landwirthschaftlicher Culturpflanzen und den

sogenannten Züchtuugsrassen?"
Heft 38. Dieselben: „Welche Bedeutung haben die sogenannten

Correlations-Erscheinungen bei den Rassen des Weizens und der

Zuckerrübe für die Theorie und Praxis des Pflanzenbaues"?

Heft 46. Cserhäti Alex., Prof., Ungarisch-Altenburg : „Welche Er-

fahrungen liegen vor über das Variiren der Pflanzen aus gleichen

Samen unter verschiedenen Anbau- und Wachsthumsbedingungen,
und wie sind vergleichende Anbauversuche sowie Analysen der
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laiidwirtliscliaftlich "wiclitigsteii Samen und Körner am zweck-

mässigsten dnrclizufüliren ?"

Heft 48. Bolle Joli., Versuclisstatiousleiter, Görz: „Wie könnte die

Cultur des Maulbeerbaumes in jenen Ländern gehoben werden,

in welchen die klimatischen Bedingungen für das Gedeihen der

Seidenraupe sicli günstig gestalten?'''

Heft 51. Cieslar A., Adjunct, Mariabrunn: „Die Zuchtwahl in der

Forstwirth sch aft "

.

Heft 79. Früh auf Th., Adjunct, Göiz: ,.In welcher Weise lässt

sicli die Bekämpi'ung der Peronospora am sichersten durchführen".

Heft 102. Henschol G., Professoi', Wien: „Erreichung einer ein-

heitlichen Nomenclatur auf dem Gebiete der Entomologie und
der Botanik".

Heft 118. Adametz L., Dr., Docent: „Ueber die Fortschritte, welche

auf dem Gebiete des Molkereiwesens in mechanischer und
bacteriologischer Hinsicht in jüngster Zeit zu verzeichnen sind".

Enthält im 2. Theile eine schätzeuswerthe Uebeisicht der

Molkereibacterien.

Heft 121. MolnärSt. v., Director, Budapest: „Welche Erfahrungen

sind im Laufe der letzten Jalire mit amerikanischen Rebeusorten

und ihrer Verwendung als directe Productoren oder als Ver-
edhmgsunterlagen gemacht worden".

Heft 137. Reuss H., Forstmeister, Dobi-is: Ueber dasselbe Thema
wie Heft 51.

Heft 143. Attems Heinrich, Graf, Graz: „Welche Vortheile sind

durch die Errichtung von Schulgärten in den europäischen

Staaten zu verzeichnen?"

Heft 10. H artig Bob., Dr. Professor, München: „Was ist in den
europäischen Staaten von Seite derselben bis jetzt gethau
worden, um die Erforschung der in forstlicher Beziehung wich-

tigen Pflanzen krankheiten zu fördern und die zerstörenden Wir-
kungen derselben zu reduciren, und was kann und muss in

solcher Richtung noch gethan werden?"
Heft 26. Erikson Jakob, Dr. Professor, Albano (Stockholm): Ueber

dasselbe Thema wie Heft 10, mit Betonung der wirthschaft-

lichen Seite.

Heft 39. Schindler F., Professor, Riga: Ueber dasselbe Thema
wie Heft 46.

Heft 54. Zetterluud C. G., Director, Oerebro: Ueber dasselbe

Thema wie Heft 39 und 46.

Heft 56. Sorauer Paul, Dr. Professor, Proskau: Ueber dasselbe

Thema wie Heft 26.

Heft 65. Fischbach C. v., Dr , Oberforstrath, Sigmariugen: ., Welche
Wege sind bei der Beweisführung in Betreff der Wohlfahrts-

einrichtungen des Waldes einzuschlagen?"

Heft 70. Alt um, Professor, Eberswalde: Ueber dasselbe Thema wie

Heft 102.
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Heft 108. Ebermeyor Einst, Dr., Professor, Miinclieü: „Die

hygieüisclie Bedeutiiug des Waldes auf Grimd exacter Unter-

suchimgeu und Beobachtungen". (Es ist die hygienische Be-
deutung der Waldluft und des Waldbodeus auseinander zu

halten. Was die Waldluft anbelangt, so ist es ausser dem Ozon-
reichthum ihre Reinheit, welche segensreich wirkt; sehr wichtig

ist die Eigenschaft des Waldbodens, Bacterien eine ungünstige

Keimstätte abzugeben. In Indien flüchteten die Leute vor der

Cholera mit Erfolg in die Wälder.) M, Kroufeld.

Litteratur-Uebersicht.')

October 1890.

Bäumler J. A. Beiträge zur Kryptogamen-Flora des Pressburger

Comitates. 11. Heft. (Verh. des Vereines f. Natur- und Heilkunde
in Pressburg.) 8^ S. 61-126.

Enthält: Myxomj'ceten, Schizoniyceten, Pliycomyceten, Hyi)odermeen, Hy-
menomyceten, Gasteromyceten. Insgesanimt 663 Arten. Zahlreiche beachtens-

werthe Bemerkungeu zu einzehieii Arten.

Celakovsky L. Die Gymnospermen. Eine morphologisch-philogen e-

tische Studie. (Abhandl. der kgl. böhm. Gesellsch. d. Wisseusch.

Prag. Vn. Folge, IV. Bd.) 4'\ 148 S.

Siehe die nächste Nummer.

Goiran A. Della presenza di Sibhaldia procumhens sul M. Baldo

e di Fragaria indka nella citta di Verona. (N. Giornale botan.

Ital. XXII, Nr. 4, p. 539.) 8".

Goiran A. Delle forme del Genere Poteiiülla che vivono nella pro

-

viucia di Verona. Contrib. 1 (1. c. p. 526).

Haracic A. Sulla vegetazione dell' Isola di Lussin. I. (Nono progr.

deir scuola nautica di Lussinpiccolo). 8". 39 S.

Hantsohel F. Botanischer Wegweiser im Gebiete des Nordböh-
mischen Excursions- Clubs. Zum Gebrauche für Touristen und
Pflanzensammler. Leipa. (Noi'db. Escursious-Cl.) 16'-. 260 S.

Localflora mit ausführlichen StajiJortsangaben ohne Beschreibungen. Art-

umgrenznng und Noraenclatur nach Celakovsky Prodrom, und Willkomm
Schulflova.

Mark tauner' Turn er etsch er G. Die Mikfophotographie als Hilfs-

mittel natiu-wissensch. Forschung. Hallo a. S. (W. Knapp). 8".

344 Ö. 195 Abb. 2 Taf.

') Die „Litteratur-Uebersich t' strebt VoUstäadigkeit nur mit Rück-
sicht auf jene Abhandlungen an, die entweder in Ojstcrreic'i-Üngarn erscheinen

oder sich auf die Flora dieses Gebietes direct oler indirect beziehen, ferner

auf selbstständige Werke des Auslandes. Z'ir Erzielung thunlichster Voll-

ständigkeit werden die Herren Autoren und Verleger um Einsendung von neu
erschienenen Arbeiten höflichst ersucht. Die Red.

©Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Österreichische Botanische Zeitschrift = Plant
Systematics and Evolution

Jahr/Year: 1890

Band/Volume: 040

Autor(en)/Author(s): Kronfeld Ernst F. Moriz (Mauriz)

Artikel/Article: Die Botanik auf dem internationalen land- und
forstwirtschaftlichen Congresse zu Wien. 449-451

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=2923
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=33930
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=164280



